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1. Kreisklasse D/H

TSG Westerstede IV : TV Aschhausen 
Dienstag, 28.09.2021, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 1. Kreisklasse D/H entführten die Gäste
des TV Aschhausen in ihrem 2. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel bei der TSG
Westerstede IV. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 3 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Hoeck / Winter. Nach dieser erzielten Punkteteilung haben
die Spieler von der TSG Westerstede IV um die Nummer 1 Andre Hoeck nun einen Pluspunkt in der
Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hoeck / Winter hatten ihre Gegner Kubiack / Werner beim
deutlichen 11:4, 11:8, 11:9 sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Reil / Zimmermann
verloren ihre Partie gegen Helms / Hohnholt chancenlos in drei Sätzen. Zwischenzeitlich konnten
Janßen / Wilts zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Viereck / Werner aber
trotzdem klar mit 9:11, 4:11, 11:7, 5:11. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Mit 11:8, 8:
11, 11:5, 12:10 siegte im Anschluss Andre Hoeck gegen Tim Werner und gab dabei nur einen Satz
ab. Trotz 1:0 Satzführung verlor Rainer Winter sein Spiel gegen Uwe Kubiack letztlich mit 11:7, 8:11,
10:12, 8:11. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Udo Reil hatte gegen Horst Viereck beim 11:8, 11:5, 11:7 keine Probleme. Lange mit Detmar Helms
kämpfen musste Stefan Janßen, bis er seinen Kontrahenten mit 8:11, 11:4, 10:12, 16:14, 11:6
niedergerungen hatte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Anno Wilts bei seinem 3:
1 gegen Jan Werner doch überlegen. Die richtige Taktik fehlte Uwe Zimmermann bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Andreas Hohnholt ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Andre Hoeck bei seinem 3:1 gegen Uwe
Kubiack doch überlegen. Zwei Sätze lang fand Rainer Winter gegen Tim Werner das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Werner endete. Recht deutlich
war die 0:3-Pleite von Udo Reil gegen Detmar Helms. Der neue Zwischenstand war 6:6. Stefan
Janßen holte dagegen mit einem 3:1 gegen Horst Viereck einen Punkt für sein Team. Nichts
auszurichten hatte indessen Anno Wilts bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Hohnholt.
Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Uwe Zimmermann das Spiel gegen Jan Werner
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Einen hart erarbeiteten Erfolg
feierten Hoeck / Winter beim 3:2 gegen Helms / Hohnholt, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hoeck / Winter
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen.

Nach diesem Unentschieden der TSG Westerstede IV geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2021
gegen die TSG Husbäke, während der TV Aschhausen am 01.10.2021 gegen die TSG Husbäke
antritt.

 Punkte:
 TSG Westerstede IV
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Doppel: Hoeck / Winter (2), Reil / Zimmermann (0), Janßen / Wilts (0) 
Einzel: A. Hoeck (2), R. Winter (0), U. Reil (1), S. Janßen (2), A. Wilts (1), U. Zimmermann (0) 

 TV Aschhausen
Doppel: Helms / Hohnholt (1), Kubiack / Werner (0), Viereck / Werner (1) 
Einzel: U. Kubiack (1), T. Werner (1), D. Helms (1), H. Viereck (0), A. Hohnholt (2), J. Werner (1)


